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Enesa Gec

Steuerleitfaden für Dolmetscher 
und Übersetzer
Der Praxiserfolg eines selbständigen Dolmetschers und Übersetzers hängt gleicher-
maßen von fachlichen und unternehmerischen Fähigkeiten ab. Die fachlichen Kennt-
nisse sind „nur“ die Basis. Um zum ganzheitlichen unternehmerischen Erfolg zu 
gelangen, ist es erforderlich, sich intensiv mit Zahlen – nicht nur während der Grün-
dungsphase, sondern auch in den Jahren danach – zu beschäftigen.

Neben betriebswirtschaftlichen Zahlen sind die steuerlichen Themen wie Abgabe-
verpflichtungen gegenüber den Finanzbehörden, Buchhaltung und Gewinnermitt-
lung, Rechnungschreibung und viele andere von großer Bedeutung. Es werden die 
wesentlichen Eckpfeiler, Besonderheiten und Fallstricke ausführlich und mit praxis-
nahen Beispielen erörtert.

Der Leitfaden ist so praxisnah wie möglich geschrieben. Deswegen finden Sie im Text 
wenig Hinweise auf Paragraphen. Stattdessen wurden über fünfzig Fallbeispiele zum 
besseren Verständnis in das Buch aufgenommen.

Enesa Gec ist selbständige Steuerberaterin und Autorin („Fit für die 
Ab gel tung steuer“, HDS Verlag, 2008) sowie u. a. Spezialistin/Referentin 
zum Themenkomplex Dolmetscher- und Übersetzerdienstleistungen 
und deren Besteuerung. Sie versteht sich als Partnerin ihrer Mandanten 
in allen steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Belangen. Neben dem 

klassischen Tätigkeitsfeld eines Steuerberaters sieht sie Ihre Kompetenz in einer ak-
tiven Beratung und der Ausarbeitung auf Ihre Mandanten zugeschnittener Konzepte.
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